
 
Ausgabe 12 Samstag, 10. Mai im Jahre 159 n.Z. 0,85 / 1 Taler Abo 
Wetteraussichten 

 
Im Laufe der Woche 
wärmer mit Temp. über 
20 Grad. -. Abends 
Wärmegewitter 
 
Verdächtigungen 
Schweiz. Tulmultartige 
Szenen spielten sich in 
der vergangenen Woche 
auf dem Marktplatz in 
Northshire und im 
Plenarsaal der Warcraft – 
Akademie ab. Mehrfach 
beschimpften sich 
Ordensmitglieder des 
Gleaming Blade Clans 
und einige führende 
Vertreter des Order of 
Balance, als Leader 
Orcram den GBClern 
vorwarf, nicht auf die 
Aufforderung zur Vorlage 
der Ausweispapiere zu 
reagieren. Erst in einem 
Gespräch im Gasthaus 
„Zum Bettler Netz“ konnte 
scheinbar der Streit 
beigelegt werden. Unklar 
ist bisher, wie künftig in 
solchen Situationen von 
GBC verfahren wird, da 
diese bisher lediglich die 
Anwendung von Kristal-
kugeln des ehrenwerten 
Lala forderten. /eri 
 
Hel erhält Treue-
prämie 
Northshire. Eine be-
sonders eifrige Besuch-
erin der Akademie erhielt 
in den letzten Tagen 
einen in eine AT 
eingewickelten Nordsee-
Hering von der 
Akademie-Leitung ge-
schenkt. Leider wurde 
dieses Präsent bisher 
nicht in Loxagons’s Inn 
abgeholt und fängt an zu 
riechen. /eri 
 
Zu guter Letzt 
Das Veterinärinstitut zu 
Stratholme hat über den 
gesamten Kontinent ein 
Einfuhrverbot von 
Hühnern wegen gefähr-
licher Turnier-Viren ver-
hängt. /eri 

Protest der Tierschützer: Friedliche Schweine zu 
Kampfbestien ausgebildet! 
Ironforge. Noch im Laufe des Jahres 158 n.Z. tauchten in den Tälern, Hügeln, an der Küste und 
selbst in den Bergen Azeroth allerorts Kampfrüssel und Kampfschweine auf, die durch aggressives 
Verhalten auffielen. Tiermediziner vermuteten erst den Ausbruch der Tollwut oder einer 
besonderen Form der Maul- und Klauenseuche. Aber selbst Testreihen an eingefangenen Tieren 
beider Gattungen zur Feststellung von Schweinepest ergaben nur negative Resultate. Fest steht 
bisher lediglich, dass die Tiere einen nicht zu bremsenden Fortplanzungstrieb haben. Immer dann, 
wenn zwei dieser Kreaturen, egal welcher Art, aufeinandertreffen, ziehen diese sich in 
nahegelegenes Unterholz zu kleineren und größeren Schweinereien zurück. Begegnen die 
Kämpfer der Helden Azeroths den Rüsselschweinen jedoch in den Schlachten an den Grenzen 
ihrer Provinzen, dann verstummt das Kampfgeschrei. Mehrfach wurde beobachtet, wie Oger und 
Ogerinnen, Ritter und Ritterinnen blitzartig Reißaus nahmen, wenn eine Rüsselspitze der 
dunkelroten Kampfrüssel oder die Hauer der Kampfsäue in den Reihen der Gegner erblickt wurde. 
Noch ungeklärt ist das plötzliche Auftauchen der Schweine in den Heimatländern unserer Lords 
und Ladies, lediglich über die Herkunft wird nicht mehr spekuliert. Durin, Zwergenmagier aus 
Ironforge, Chronist des Buches der Weises, Redakteur der Azeroth Tribune, Kartenzeichner und 
Hobbyflieger, bestätigte, eine umfangreiche Schweinzucht zu betreiben, aus der hin und wieder 
einzelne Tiere entkommen. Inzwischen haben die Mitglieder des Tierschutzbundes Azeroth TSBA 
eine offizielle Beschwerde vorgetragen und verurteilen die Abrichtung als Kampf-Tiere aufs 
Schärfste. Wissenschaftler warnen eindringlich vor den Folgen von nicht kontrollierbaren 
Mutationen. /eri 
  
Besonderer Geburtstag 
Ironforge. In den späten Abendstunden des 3. 
Mai drang ein besonderer Laut durch die 
Fenster eines Hauses in der kleinen 
Nebenstrasse „Am Heustadl“ in den Bergen 
von Ironforge: Hier erblickte der eintausendste 
Bürger Azeroths eines Untertanen von Graf 
KnightXL die Welt. Er krähte, nach Luft 
schnappend, seinen Unmut in die Nacht, in die 
Kälte von Ironforge geboren zu sein. Seine 
Hebamme taufte ihn auf den Namen Egortro, 
ein strammer Junge, der, wie auch schon sein 
Vater, ein Arbeiter in den Reihen des Grafen 
werden soll. Kind und Mutter sind wohlauf und 
Azeroth stolz auf diesen besonderen 
Nachwuchs. /dur 
 

Marktschreier auf der Suche nach 
Wohn- und Lagerräumen 
Northshire. Die Nachwehen der anhaltenden 
Wirtschaftflaute aus den Jahren 150 – 153 n.Z. 
sind bis zum heutigen Tage spürbar. So sucht 
der Marktschreier nach wie vor nach 
Unterkünften für die vielen Bürger, die einen 
neuen Herrn oder eine neue Herrin suchen. Die 
durch das Kartellamt zu Azeroth auferlegten 
Beschränkungen erlauben es dem Händler, 
lediglich 4 Bürger gleichen Standes neu zu 
vermitteln. So ist eine nicht unerhebliche 
Anzahl von Arbeitern, Peons, Grunzern und 
Soldaten noch auf Kost und Logies durch den 
Staat angewiesen, jedoch fehlen weiterhin die 
Unterbringungsmöglichkeiten. /dur 
 

Erster Greif aus Northeron 
eingetroffen 
Dalaran. Das Luftfahrtamt Azeroth meldet die 
erste Landung eines Greifen in den 
Niederungen des Reiches. Ein Reiter aus 
Northeron lieferte die erste Luftkampfeinheit 
ausserhalb des Handelsabkommens mit der 
Greifhansa an Lord cwg_fwar aus. Damit ist der 
die Flugsicherung in Southshore nun erstmalig 
gefordert, neben Durins Flugapparat auch 
weitere Bewegungen im Himmel von Azeroth 
zu registrieren und zu begleiten. /eri 
 

Anzeige Hillsbrader Torfhumus  
 
... ist der Beste! Erhöhen Sie 
Ihre Holzerträge um bis zu 
100% im 10. Jahr 
durch die Verwendung von 
hochwertigem Dünger. Nur 
erhältlich in Hillsbrad 
und in der Zweignieder-
lassung auf Caer Darrow 

Greifen Sie zu!  

Verzweifelter Held lässt nichts 
unversucht, um Land zu erobern 
Südost. Die Kriegsberichterstatter der Azeroth 
Tribune trauten ihren Augen kaum, als sie im 
Südosten bei der Inspektion der Truppen den 
unglaublichen Versuch eines Helden 
ausmachten, der mit dem Mut der Verzweiflung 
einen Angriff auf sein Nachbarland Lordaeron 
unternahm: 
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Kurzmeldungen 
 
Politik 
Zustrom neuer 
Helden hält an 
Azeroth erfreut sich unter 
den Einwanderern 
weiterhin grosser 
Beliebtheit. Stieg die Zahl 
von 157 n.Z. auf 158 n.Z. 
von 30 auf 33 Helden an, 
so zählen wir aktuell in 
diesem Jahr 37 Helden. 
Vor der Küste liegt zur 
Zeit eine Fähre mit 
weiteren 2 Recken, die 
mit Ihren Untertanen in 
Kürze das Land betreten 
werden. Einige der 
Gesichter sind vertraut, 
denn es handelt sich um 
Heimkehrer, die nach 
Misswirtschaft oder 
Erfolglosigkeit nun einen 
zweiten Versuch starten. 
Aber auch Neulinge und 
Schüler befinden sich 
immer wieder auf dem 
Weg in unser kleines 
Reich. /dur 
 
Grim beauftragt 
Anwaltskanzlei mit 
Verfassungsbe-
schwerde 
Mit einem offiziellen 
Beschwerdeschreiben 
wandte sich Held Grim 
bereits im dritten Jahr 
seiner Anwesenheit in 
Azeroth an den Verfasser 
des Buches der Weisen, 
den ehrenwerten Durin. 
Eine unklare Formulier-
ung veranlasste den 
Zwergenmagier zu einer 
kurzen Stellungnahme, 
nachdem er den miß-
verständlichen Para-
graphen umformuliert 
hatte. Einer geforderten 
Entschädigung wurde 
allerdings nicht 
entsprochen. /eri 
 
 
Wirtschaft 
 
Preisspiegel: 

 157 158 
Peon 99 131 
Grunt 214 315 
Oger 20 -- 
Axtw. 10 -- 

Tendenz: stark steigende 
Preise. Für Oger und 
Axtwerfer noch keine 
laufenden Umsätze. /eri 
  


